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                    Newsletter   der Evangelischen Schule Brig            April 2009 
 
Editorial 
 
Liebe Eltern 
Liebe Freunde der Evangelischen Schule Brig 
 
Der Frühling ist da. Die Sonne scheint wieder 
länger und stärker. Das belebt die Gemüter. 
Nach diesem wunderschönen und 
schneereichen Winter bringen uns vielleicht  ein 
paar zusätzliche Vitamine  in Schwung. Wir 
waren zwar im Winter nicht untätig, aber nach 
zahlreichen Gesprächen mit der Trägerschaft 
und im Schulteam, steht für mich fest: Nun 
sollen Taten folgen. Manpower ist gefragt und 
dies in verschiedenen Bereichen. Beispielsweise 
muss die Hangsicherung  am Pausenplatz 
vorgenommen werden. Nun was bedeutet das? 
Die EvS braucht Eure Hilfe. Um herauszufinden,  
wer in welcher Art seine Fach- oder Hilfskraft 
anbieten kann und will, bitten wir euch die dem 
Newsletter beigefügte Kompetenzenliste 
auszufüllen.  
Die Gründe warum ihr für euer Kind die EvS 
gewählt habt, mögen verschieden sein und es 
hat  Enttäuschungen  gegeben. Dies ist der 
Evaluation der neuen Blockzeiten zu 
entnehmen, bei der ihr euch zahlreich und 
ausführlich geäussert habt.  Dafür danken wir 
euch.   
Durch die Änderung der Blockzeiten hat sich im 
Schulalltag aber  inhaltlich kaum etwas 
geändert. 
Wenn wir vielmehr erkennen was die EvS als 
kleine, übersichtliche Schule unseren Kindern 
bietet, könnten wir Kräfte mobilisieren, die 
schier Unmögliches zur Realität werden lassen. 
Dann könnten nicht nur unliebsame Arbeiten 
erledigt, sondern gleichzeitig Bekanntschaften 
gemacht und Freundschaften gepflegt werden. 
Nur so bekommt ein Wort wie Solidarität den 
gelebten Ausdruck. In diesem Sinne freue ich 
mich auf konstruktive Begegnungen. 
 
Dina Eggs  
Schulteamleiterin 

Termine – Erinnerung 

 Vortrag zum „Thema Biodiversität im 
Oberwallis“ anlässlich des Besuches des 
Pandamobils am Montag 6. April um 18’30 
im Medienraum Glis (Primarschulhaus) 

 Nächster SCAMBIO Abend 16. April, 20 Uhr 
im Kirchgemeindesaal 

 Schulschlussfest 25. Juni, 19 Uhr  
Pfarreizentrum Big-Glis 

 

 
 

Paul Michlig neu Mitglied der 
Schulkommission Brig 

 
Seit Ende 2008 vertritt Paul die EvS in der 
Schulkommission Brig. Seit 2004 ist Paul 
Mitglied des Schulbegleitteams, welches aus 
Eltern der Schüler besteht. 
Paul ist 50 jährig, verheiratet mit Priska 
Andereggen. Er ist Vater von zwei Kindern, 
Rahel und Elia. Rahel geht mittlerweile in die 1. 
OS. Elia geht in die erste Klasse. Paul ist 
gelernter Metallbauschlosser, Sozialpädagoge 
und Schneesportlehrer. Seit 1992 arbeitet er als 
Sozialpädagoge bei Insieme Oberwallis. Paul ist 
seit 2001 mit der EvS verbunden.  
 

Michlig Paul 
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SCAMBIO 
Donnerstag 16.4.09 

20 - 21 Uhr im Kirchgemeinde Saal der 
reformierten Kirche in Brig 

 
THEMA: 
 
-    Gesucht: Tatkräftige Mithilfe bei 

verschiedenen Anlässen 
-  Formen der Elternmitarbeit 
- Ressourcenorientiertes Brainstorming 
 
Wir vom Schulbegleitteam würden uns sehr 
freuen, wenn viele Eltern an diesem Abend 
teilnehmen. 
 

 
Bitte künftig nur och ein Konto verwenden 
 
In den letzten drei Jahren haben sich die 
Kontobewegungen der Schulkasse stark 
reduziert. Um die Administration zu 
erleichtern, sowie die anfallenden Spesen zu 
reduzieren, werden die zwei Konten bei Credit 
Suisse aufgelöst und nur noch das 
Postcheckkonto 19-3130-2 weitergeführt. Es 
wird gebeten, bei zukünftigen Einzahlungen 
somit nur noch das Postcheckkonto zu 
verwenden. Beim Einzug der jährlichen 
Materialbeiträge liegt der entsprechende 
Einzahlungsschein bei. 

 

Pandamobil des WWF zu Besuch bei der EvS 

Das Pandamobil des WWF Schweiz besucht die 
Primarschulen in Brig, Naters und Visp und 
gastiert auch auf dem Schulplatz Hellmatten. Die  
EVS wird am Donnerstag den 16. April das 
Pandamobil besuchen.  

Die Alpen, ein Schmuckstück! 
 
Das diesjährige Tourneethema heisst 
Artenvielfalt in den Alpen und als Maskottchen 
tritt ein Bär auf.  
Gesteine, Böden, Höhenlagen, Klima und 
weitere, verschiedenartige Einflüsse machen 
die Alpen zu einem enorm reichen und 
vielfältigen Lebensraum. Keine andere Region 
Europas verfügt über eine so grosse Vielfalt an 
Lebensräumen, Tieren, Pflanzen und Kulturen.  
 

 
 
 
Allein die Anzahl der Tierarten, welche im 
alpinen Raum leben, wird auf über 30’000 
geschätzt. Mediterrane und hochalpine 
Klimazonen sind auf engsten Raum 
zusammengedrängt. Will man diese Vielfalt an 
Lebensräumen in der horizontalen Ebene 
bestaunen, müsste man eine Strecke von über 
4000 Kilometer bis nach Skandinavien 
bereisen! 
Das  Pandamobil ist seit über 30 Jahren das 
älteste Projekt des WWF Schweiz. Michel 
Terretaz, seit Anfang an im Einsatz, ist ein 
engagierter, kompetenter und motivierter 
Animator. Ein ehemaliger Migros-
Verkaufswagen dient dem Pandamobil als 
Wanderausstellung. Die Ausstellung, begeistert 
jedes Jahr 6'000 SchülerInnen und 300 
Lehrpersonen. Das jeweilige Umweltthema wird  
auf spielerische und interaktive Weise 
aufbereitet. Mit einem vom WWF zur Verfügung 
gestellten Lehrmittel, kann die Lehrperson die 
SchülerInnen auf den Besuch des Pandamobils 
vorbereiten. 
Für die Eltern der Schüler von Brig-Glis bietet 
Ralph Manz am Montag den 6. April um 18’30 
Uhr im Medienraum im Primarschulhaus in Glis, 
einen Kurzvortrag zum Thema Biodiversität im 
Oberwallis an. Anschliessend besteht die 
Möglichkeit das Pandamobil zu besuchen. 
Michel Terretaz wird Sie begeisternd durch das 
Pandamobil führen. 
 
 

Pandamobil mit Schulklasse. Stehend Monsieur 
Pandamobil,  Michel Terretaz. 
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Programm Schulverlegung  Exkursion 
Westschweiz 
 
Montag, 11. Mai 2009 
 
Vormittag: 
 
- Fahrt Brig-Bex 
- Fahrt Bex-Bevieux 
- Anschliessend Wanderung nach Le  Bouillet 
 
Nachmittag: 
 
- Führung im Salzbergwerk Bex 
- Wanderung nach Bex zurück 
- Bahnfahrt Bex-Territet 
 
Übernachtung in der Jugendherberge Territet 
 
Dienstag, 12. Mai 2009 
 
Vormittag: 
 
- Besuch mit Führung im Schloss Chillon 
- Schifffahrt Chillon-Bouveret 
    
Nachmittag:    
 
- Wanderung  durch das Rhonedelta zurück 

nach Territet. Wir haben für diese Wanderung 
durch eine   wunderschöne Naturlandschaft 
ca. 5 Stunden Zeit; Zeit zum Essen, Spielen, 
Schreiben, Zeichnen! 

     
- Bahnfahrt Territet-Vallorbe 
 
Übernachtung in der Jugendherberge Vallorbe 
 
Mittwoch, 13. Mai 2009 
 
Vormittag:    
 
- Besuch des Eisenmuseums in Vallorbe 
- Wanderung zu den Grotten der Orbe 
 
Nachmittag:   
 
- Besuch und Führung der Orbe-Grotten 
- Wanderung zurück nach Vallorbe 
- Rückreise nach Brig 
 

Fast nirgendwo wird Erdgeschichte sichtbarer 
als im Salzbergwerk in Bex oder in den 
Tropfsteinhöhlen der Orbe. Das Wachstum von 
1 cm in 100 Jahren der Stalagmiten und 
Stalaktiten, lässt staunen und lässt Zeit 
erahnen. Auf diese Erlebnisse freuen sich die 3. 
und 4. Klässler. 
 

 
Das Schloss Chillon besuchen oder... 
 

 
die Stalaktiten in der Höhle von Orbe 
bestaunen... 
 

 
oder wunderschöne Naturlandschaften 
erleben... 
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......... ob am oder im Wasser...          oder staunend im Wald.... 
 
 

 
auf einer gemeinsamen Wanderung....       Das gemeinsame Erlebnis ist garantiert! 
 
  

 
auf einem Baum...  

Auch wenn der Lehrer seine wohlverdiente 
Siesta abhält. 

 
 

      Fotoimpressionen der Geografie Exkursion vom 1. bis 3.  Juni 2005  
     (Fotos Hans-Ueli Millius) 
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EvS braucht Woman + Manpower  
 
Es stehen einige Projekte an für die wir  Euren Power benötigen: 
 
- Hangsicherung am Pausenplatz  -Aus- und Verbesserung  desselben 
- Erneuerung der Heizanlage 
- Rollstuhlgängigkeit des Schulhauses  
- Sponsorenlauf 
- Mithilfe Schulschlussfest 
 
 
 
 

  
 

„Kompetenzen“-liste 
 
Damit erweitern wir die bestehende Kartei, welche den Verantwortlichen von Kirchgemeinde 
und Schulteam dazu dienen soll, die vorhandenen eigenen Kräfte besser zu kennen und zu 
nutzen. 
Welche Ihrer Fähigkeiten sind sie bereit bei Bedarf anzubieten? 
Zu welchen Bereichen haben Sie von Berufswegen oder von Ihrem Hobby her Zugang und 
sind bereit dieses Wissen weiter zu vermitteln? 
 
Beispiel:   - Bin Schriftenmalerin und kenne mich im Siebdruck gut aus.                     
 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Name:………………………………………………………………………………Tel………………………… 

 
 

  Bitte mitbringen am Scambio Abend vom 16.April oder der Lehrperson 
abgeben. 

 


